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G-20-Prozess gegen Fabio V.
geplatzt
Hamburg. Der Prozess gegen den italienischen G-20-Gegner Fabio V. vor dem
Amtsgericht Hamburg-Altona ist geplatzt. Am 3. April hat das Gericht die
Aussetzung des Verfahrens beschlossen, teilten die Verteidiger von Fabio V.,
Gabriele Heinecke und Arne Timmermann, am Dienstag gegenüber junge Welt
mit. Damit sei »endgültig, dass das Verfahren neu aufgerollt werden muss«.
Ende Februar war der Prozess wegen Schwangerschaft der Richterin
unterbrochen worden. Fabio V. war am 7. Juli 2017 bei einer Demonstration im
Industriegebiet Rondenbarg festgenommen worden, saß viereinhalb Monate in
Untersuchungshaft. Ihm wird keine konkrete Tat vorgeworfen, sondern nur die
Anwesenheit bei der Demo. Fabio V. ist nach Italien zurückgekehrt. Einen
Hinweis des Gerichts, ob und wann das Verfahren neu beginnen kann, gebe es
nicht, teilten seine Anwälte mit. (jW)
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